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Alle großen Lügen und Verbrechen der Juden fliegen nun endlich auf — 2024 kommt alles ans Licht: 
Das JUDENTUM - die satanischste Erscheinungsform des Bösen 
— immer mehr mutige Menschen trauen sich, den VOLKERFEIND beim Namen zu nennen 


Die Juden sind noch skrupelloser, blutrünstiger und perverser als man sich vorstellen kann 

Wenn man heute die Nachrichten einschaltet, möchte man gleich wieder abschalten, da all die widerliche Heuchelei, die Verlo- 
genheit und der unglaubliche WAHNSINN dieser total verjudeten Welt nicht mehr zu ertragen sind. Während die Polit-Vasallen 
des OMF-BRD-Regimes unsere Steuergelder von unzähligen Milliarden sinnlos im Ausland verprassen, noch ständig weitere 
Millionen von fremdartigen Migranten nach Deutschland locken und die hyperdekadenten Gutmenschen zu Pseudo-Demos ge- 
gen „rechts“ zur „Rettung der Demokratie“ auf die Straßen treiben (um von den Bauernprotesten abzulenken), unser Land in Lügen 
ertrinkt, kriegslüsterne GRÜNE Vollidioten die deutsche Wirtschaft gezielt vor die Wand fahren und uns in immer mehr Lebens- 
bereichen vorschreiben wollen, wie wir zu leben haben, wird in unverschämtester Weise Kriegshetze gegen Rußland betrieben. 


Es mutet unheimlich an, was alles unternommen und uns vorgegaukelt wird, um den von langer Hand gezielt herbeigeführten 
NATO-Krieg in der Ukraine gegen unser russisches Brudervolk noch immer weiter in die Länge zu ziehen. Erschreckend ist vor 
allem, wie verharmlosend und verlogen die judenhörigen westlichen System-Medien über das bereits seit über vier Monate an- 
dauernde bestialische Völkermord-Massaker der Israelis an den Palästinensern berichten - und dabei jeden Tag mit größter Selbst- 
verständlichkeit, einseitig Partei ergreifen und (egal, was auch geschieht) wie immer nur die Juden als Opfer präsentieren. 

Die Israelis begehen mit ihrer martialischen Kriegsführung im Gazastreifen Kriegsverbrechen und Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit am laufenden Band. Die israelische Armee veranstaltet ein blindwütiges Massaker an der palästinensischen 
Zivilbevölkerung, sie vertreibt die Palästinenser brutalst, pfercht sie in Flüchtlingslager eng zusammen (wo sie von Fäkalienpfützen 
umgeben hungernd in Zelten vegetieren) und bombardiert diese dann — Gazaner seien Tiere, die man ungebremst abschlachten darf. 
Dazu betrieb die israelische Armee bis vor kurzem einen Telegram-Kanal, der selbstgemachte Snuff-Videos zeigt, in denen Ga- 
zaner von israelischen Streitkräften brutal ermordet werden, mit schäbigsten Kommentaren, die das Blut und den Schmerz der 
Palästinenser zelebrieren. Die israelischen Militärs hatten jegliche Verbindung zu dem Kanal geleugnet, aber Haaretz hat be- 
richtet, daß der Kanal direkt von einer IDF-Einheit für psychologische Kriegsführung betrieben wurde. Abgesehen von der bru- 
talen militärischen Vorgehensweise betreibt das Netanjahu-Regime im Gazastreifen eine eiskalte Aushungerungsstrategie zur 
Vernichtung des palästinensischen Volkes, das seit Monaten einen immer grausiger werdenden humanitären Alptraum erlebt. 

Während die Welt nach Gaza schaut, toben die Israelis ihr ganzes Arsenal der Unterdrückung auch im Westjordanland 
aus — mit Mordaufrufen, übelsten Mißhandlungen (gefangene Palästinenser foltern, Kinder verprügeln, Frauen vergewaltigen usw.) und Freu- 
dentänzen vor Kameras. Dort werden überall israelische Siedler bewaffnet, um Palästinenser aus ihren Häusern zu vertreiben, 
Flüchtlingslager mit Bulldozern schwer beschädigt, massenhaft Ölbäume abgefackelt und sich wehrende Palästinenser einfach 
erschossen und zu Tausenden verschleppt - allein in den Westbanks gab es seit dem 7. Oktober bisher schon über 200 Tote. 

Israel hat in den letzten Monaten sein wahres Gesicht gezeigt — nichts gilt mehr, kein Recht, keine Ethik, keine Mensch- 
lichkeit. Das israelische Regime kämpft mit vollem Einsatz gegen die palästinensische Zivilbevölkerung, internationales Recht 
und jegliche Menschlichkeit mißachtend. Die Verbrechen an den Palästinensern sind so entsetzlich und sadistisch, daß 
man kaum glauben kann, was die Juden da tun. Durch die hemmungslose gezielte Total-Zerstörung des gesamten Gaza- 
streifens wird zweifelsfrei deutlich, daß das Ziel der israelischen Streitkräfte nicht die Hamas, sondern die Vertreibung und 
Vernichtung der Palästinenser ist! Schritt für Schritt führen die Juden mit brutalsten Mitteln die ethnische Säuberung sowohl 
des Gazastreifens als auch des Westjordanlandes durch. In vielen Fällen werden palästinensische Kinder von israelischen 
Scharfschützen zu sportlichen Schießübungen getötet, die damit in den sozialen Medien prahlen und dafür nie bestraft 
werden. Im Gegenteil, die israelische Regierung unterstützt dieses sportliche Erschießen von Palästinenser-Kindern sogar 
noch. Mit solchen und ähnlichen Mitteln hat das „auserwählte Volk‘ die schleichende Veränderung der Landkarte Palästinas 
seit 1948 bewirkt, auf der nun kaum noch von Palästinensern bewohnte Gebiete zu finden sind. 

Egal, für wie schlimm man das Wesen, die Vorhaben und Machenschaften des Judentums hält, man kann sicher sein, daß 
immer noch schlimmere Informationen herauskommen, die beweisen, daß die Juden noch dreister und unverschämter, noch 
skrupelloser, perverser und verlogener sind, als man zuvor angenommen hat. Endgültig gilt es nun zu begreifen: 


Die gesamte Judenheit (ob orthodox oder zionistisch) ist verschwörerisch, pervers und satanisch! 
Um die für das Judentum charakteristische intrigant-dialektische Vorgehensweise und somit die tatsächliche jüdische Welt- 
verschwörung durchdringend durchschauen zu können, gilt es zu verstehen, daß die Juden das für sie charakteristische Prinzip 
des DIVIDE ET IMPERA, das sie zur Spaltung und Beherrschung der Völker benutzen, auch bei sich selbst anwenden, um 
ihre Strategie zur globalen Machtergreifung zu verschleiern. Dies gelingt ihnen (wie ich u.a. in REICHSBRIEF Nr. 7 , V.A.S. Nr. 161 
und V.A.S. Nr. 163 dargelegt habe), indem sie sich selber zur Irreführung ihrer Feinde in zwei (scheinbar) unterschiedliche Interes- 
senlager von orthodoxen und zionistischen Juden spalten, womit sie seit der Propagierung der Zionistischen Idee die ge- 
samte Weltöffentlichkeit an der Nase herumführen. Diese Sache muß unbedingt verstanden werden! 

Lange Zeit dachten die meisten Menschen, daß nur ein Teil des Judentums verbrecherisch sei, daß es also größtenteils 
halbwegs harmlose Juden gäbe (die orthodoxen Juden) und nur einige schlechte Juden (die „‚Zionisten“) verschwörerische Ziele ver- 
folgen würden. Das ist aber eine absolut fatale Fehlannahme! Denn die zionistischen Juden (= Vertreter der Israel-Lobby = Erez- 
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Israel-Befürworter ), die nur die Rolle der „Klein-Zionisten‘“ spielen, werden als intrigantes Ablenkungsmanöver benutzt, 
wogegen sich der die Weltherrschaft anstrebende TIEFE STAAT (= das die UNO, den Vatikan, die Freimaurerei usw. beherrschende EINE- 
WELT-Establishment, die Globalisten, Iluminati) hinter den so harmlos erscheinenden orthodoxen Juden verbirgt, die von den Lub- 
awitschern (Chabad) und den finanzmächtigsten jüdischen Clans wie den Rothschilds und den Rockefellers dominiert werden, 
die den Kopf des Tiefen Staates ausmachen und als die finanzmächtigen „Groß-Zionisten“ zu identifizieren sind. 

Beide Lager (sowohl zionistische Juden als auch orthodoxe Juden) verfolgen gemeinsam, wie von ihrem „Gott“ JAHWE befohlen, 
ganz gezielt ihren satanischen PLAN zur Ausrottung der weißen europäischen Völker (= Amalek) und zur totalen Versklavung 
der Rest-Menschheit, wofür das große WELTEN-CHAOS benötigen, das sie zur Zeit anrichten. Um dieses anzuheizen, begehen 
die Juden u.a. den bestialischen Völkermord an den Palästinensern und betreiben über ihre westlichen Polit- und Medien-Vasallen 
penetrant die verlogene Kriegshetze gegen Rußland. Dies tun sie, da sie glauben, daß ihr ersehnter Messias, der ihnen (laut ihren 
„heiligen“ Schriften) die Weltherrschaft über die Völker der Erde für immer zu Füßen legen wird, desto eher kommen würde, je mehr 
Unheil und Leid sie vorher anrichten. Das ist für normale Menschen zwar unvorstellbar, aber die Juden denken tatsächlich so — 
und sie brauchen sich (wegen der Blödheit der Gutmenschen) kaum noch Mühe geben, ihre Weltherrschaftsambitionen zu tarnen. 


Für gläubige Juden zählen einzig und allein die Vorgaben aus Thora und Talmud 
In ihrem Auserwähltheitswahn scheren sich die Juden (sowohl Klein- als auch Groß-Zionisten) einen Dreck darum, was andere über 
sie denken. Sie meinen, sie dürfen sich alles erlauben und machen, was sie wollen; sie haben keinerlei Skrupel, Flüchtlingslager 
zu bombardieren, massenhaft Kinder zu töten und den gesamten Gaza-Streifen durch grausamste Blutbäder zu entvölkern — 
für sie zählen allein die Vorgaben aus ihren primitiven „heiligen“ Schriften wie Talmud und Thora! 

Es ist müßig und wenig sinnvoll, darüber zu streiten, welche Gruppierung im Judentum die führende ist, denn das ändert sich 
im Laufe der Jahrzehnte bzw. Jahrhunderte immer mal wieder. Was sich aber nicht ändert, sind das Wesen, die Machenschaften 
und Vorhaben des Judentums, ebenso wie die Aussagen der Autoritäten unter den Juden seit über 2.500 Jahren in ihrer Hochnä- 
sigkeit und Verachtung für alle Nichtjuden bis heute immer die gleichen sind! Hier nur einige Beispiele von Tausenden: 


„Ich bin für Kriegsverbrechen, und es ist mir egal, ob ich kritisiert werde. Ich kann nicht schlafen, ohne zu sehen, wie 
Häuser in Gaza zerstört werden, mehr Häuser, mehr Gebäude, ich will nicht, daß sie etwas haben, in das sie zurückkeh- 
ren können.“ Shimon Riklin, israelischer Journalist (auf dem israelischen TV-Sender Channel 14, 13.12.2023) 
(Quelle: instragam.com, meddleeasteye, 18.12.2023) 


„Investiert eure Energie in eine Sache: Gaza vom Antlitz der Erde zu tilgen. Eine rachsüchtige und grausame israelische 
Armee wird hier gebraucht. Alles andere ist unmoralisch, einfach unethisch.“ Galit Distel-Atbaryan 
(Knesset-Abgeordnete und ehemalige Informationsministerin Israels, Anfang November 2023 auf „X“) 

(Quelle: timesofisrael.com, In bitter Knesset meetings, relatives of captives in Gaza plead for their safe return, 14.11.2023) 


„Für mich sind sie wie Tiere, sie sind keine Menschen.“ 
Eli Ben-Dahan (Stellvertretender Verteidigungsminister Israels über die Palästinenser im Jahr 2013) 
(Quelle: timesofisrael.com, New deputy defense minister called Palestinians „animals“, 11.5.2015) 


„Ich setze die Palästinenser nicht mit Tieren gleich, denn das wäre eine Beleidigung für Tiere.“ 
Mordechai Kedar (israelischer Gelehrter für arabische Kultur und Dozent an der Bar-Ilan-Universität in Israel, 12.11.2023) 
(Quelle: twitter.com, Logic Geometry, Information, 12.11.2023) 


„Die Babys von Nichtjuden darf man töten, weil ihre Anwesenheit Mord unterstützt, und es gibt einen Grund, Kindern 
zu schaden wenn es klar ist, daß sie aufwachen werden, um uns zu schaden. ... Es ist zulässig, den Kindern eines 
Führers zu schaden, um ihn davon abzuhalten, böse zu handeln. ... Wir haben in der Halakha (jüdisches Gesetz) gesehen, 
daß es sogar bei Babys von Nichtjuden, die nicht gegen die sieben Gesetze Noahs (Gesetze für Nichtjuden) verstoßen, einen 
Grund gibt, sie zu töten, wegen der zukünftigen Bedrohung, die verursacht wird, wenn sie zu bösen Menschen wie ihre 
Eltern aufg gezogen werden.“ Rabbi Jitzhak Schapira (Vorsitzender einer Religionsschule 2009 in seinem Buch „Die Tora des Königs“) 
(Quelle: haaretz.com, Who Is Founding the Rabbi Who Endorses Killing Gentile Babies?, 17.11.2009) 


„Die Seelen von Nichtjuden sind von einer völlig anderen und minderwertigen Qualität. Sie sind absolut böse und haben 
keine rettende Qualität in sich. ... Alle Juden waren immer von Haus aus gut, alle Nichtjuden von Haus aus schlecht.“ 

Schneur Salman (Begründer der Chabad-Lubawitsch-Bewegung) 
(Quelle: The New Republic, A. Nadler, Last Exit Brooklyn: The Lubavitcher‘s Powerful and Preposterous Messianism, 1992, S. 33) 


„Im Buch Exodus und auch im fünften Buch Mose sprechen wir über das Gebot, die Nation von Amalek zu zerstören und 
zu vernichten. ... Es ist ein Gebot und eine Aufforderung, alle Abkommen Esaus (Nichtjuden) auszulöschen, so auch die Ab- 
kommen Amaleks (die Nachfahren Esaus), männlich, weiblich, jung und alt. ... Gott sagt uns, wir müssen die Erinnerung an 
Amalek ausradieren. Wir sollten sie vom Angesicht dieser Erde entfernen. ... Wenn ein Jude in das Land Israel kommt, was 
sollte er tun? Das erste: einen König ernennen. ... Schritt zwei: Amalek zerstören.“ Rabbi Aaron L. Raskin (in einem Vortrag) 
(Quelle: chabad.org, Erasing the Memory of Amalek — Rabbi Aaron L. Raskin ist Mitglied von Chabad Lubawitsch, geistlicher Leiter der Gemeinde B’nai 
Avraham in New York und Dekan der Brooklyn Heights Jewish Academy) 
Und hier noch eine typische Juden-Geschichte aus dem Lebensalltag unser ach so geliebten jüdischen Mitbürger: 

Rabbi Rosenberg packt aus: „Im chassidischen Stadtteil Brooklyn wird jeder zweite Junge sexuell Missbraucht!“ —- Legitim.ch 
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Zu AMALEK (Erzfeind des Judentums) zählen vor allem Deutsche, Russen, Iraner u. Palästinenser 


Als Kaiser Wilhelm II. im Jahr 1898 auf seiner Palästina-Reise seinen berühmten Besuch in 
Jerusalem abstattete, wurden alle führenden Geistlichen der Stadt eingeladen, an einem aus- 
giebigen Empfang teilzunehmen. Doch die ultra-orthodoxen Rabbiner verweigerten ihre Teil- 
nahme. Und als der bekannte antizionistische Rabbiner Yoseph Chaim Sonnenfeld Jahre spä- 
ter gefragt wurde, warum er abgesagt hatte, trotz der seltenen Gelegenheit nach der Begeg- 
nung mit einer kaiserlichen Persönlichkeit seinen ritualen Segen zu geben, antwortete er: 


„Die deutsche Nation stammt von Amalek ab. Und uns ist befohlen, Amalek auszurotten“ 
(Quelle: Elliot Horowitz, „Reckless Rites“, S. 79). 

Hierzu muß man wissen, daß die Juden die aus dem nördlichen Mitteleuropa stammenden 
Seevölker/Atlanter bzw. die Philister/Phönizier, also die weißen europäischen Völker (die um 
1200 v.Chr. nach Kanaan/Palästina kamen) als Amalek bezeichneten, von denen das deutsche Volk 
das Kernvolk ist. Edom gilt im Judentum als der Ur-Stamm von Amalek, Edom sind also 
die Deutschen. Da die Russen von den germanischen Wikingern (vom Stamm Rus) abstammen | yoseph Chaim Sonnenfeld 
und das Brudervolk der Deutschen sind, zählen auch die Russen zu den Amalekitern! 

Ebenso gelten bei den Juden auch die Palästinenser (die seit über 75 Jahren von den Juden massakriert werden) als Amalek, weil sie 
die übriggebliebenen Nachfahren der Kanaaniter/Philister/Phönizier/Galiläer sind, also der Seevölker/Atlanter, und somit mit 
den Deutschen und den Russen ethnisch verwandt sind. Auch die Iraner (= Arier) sind den Amalekitern zuzuordnen, denn sie 
haben ihren ethnischen Ursprung im arisch-nordischen Kulturraum und sind mit den Deutschen ethnisch verwandt. 

Nachfolgend einige relativ aktuelle Aussagen von führenden Juden zur Migrantenschwemme 2015, die veranschaulichen, 
mit welcher Selbstverständlichkeit die Juden die Auslöschung der europäischen Völker betreiben und dabei nicht die 
geringsten Skrupel haben, ihre Führungsrolle offen einzugestehen. Als erstes ein Zitat aus einem Interview des russischen 
Fernsehsenders Russia Today (vom 23. Februar 2015) mit Rabbi Pinchas Goldschmidt, dem Präsidenten der Europäischen 
Rabbiner-Konferenz, der für seine „Verdienste für Europa“ mit dem Aachener Karlspreis 2024 ausgezeichnet wurde: 
„Juden kämpfen zusammen mit ihren moslemischen Brüdern gegen die Deutschen... ich möchte 
aufihre Frage Zusammenprall des säkularen nachchristlichen Europas zurückkommen, auf die 
Migrationswelle, die hauptsächlich religiöser Natur ist. Ja, es geschieht gerade jetzt, nämlich der 
Zusammenprall der Zivilisationen — und wir Juden sind mittendrin. Kinder, die mit der Kippa 
aufwuchsen, werden auf den Straßen angegriffen. Auf der anderen Seite gibt es Gesetze, die die 
religiöse Freiheit einschränken, in der Schweiz gegen die Minarette, in Frankreich gegen die 
Burke, in Holland und Polen gegen koscheres Schlachten. Das ist die Reaktion des alten Europa 
gegen die neue Welle der religiösen Ströme. In Deutschland wurde versucht, ein Gesetz gegen die 

k | Beschneidung zu erlassen“. Zwischenfrage der russischen Moderatorin: „Sie sagen also, daß sie 
Pinchas Goldschmidt sich mit Moslems in einem Boot befinden? “. Antwort Rabbi Pinchas Goldschmidt: „Ja, ja, wir Juden 
kämpfen zusammen mit unseren moslemischen Brüdern, die Moslems sind unsere natürlichen 
Verbündeten. Rabbi Touitou meint, es ist wunderbar, daß Edom, also Deutschland, von Moslems überrannt wird.“ 


„Ich frage euch, sind das nicht wunderbare Nachrichten? Der Islam überrennt Europa. Der Mes- 
sias wird erst kommen, wenn Edom, also Europa und die Christenheit, vollkommen zerstört sind. 
Ja, das sind wunderbare Nachrichten, exzellente Nachrichten sind das!“ 


Rabbi Touitou, 11. September 2015 (Quelle: Wir_Deutsche_sind_Edom_Amalek) 


Hier ein Textauszug aus einer Rede von Barbara Lerner Spectre, einer führenden orthodo- 
xen Jüdin und bekennenden Rassistin in Europa (Founding Direktor Paideia Stockholm) — sie ist ver- 
heiratet mit Rabbi Philip Spectre: 

„Ich glaube es gibt ein Wiederaufleben des Antisemitismus, weil Europa bisher nicht gelernt 
hat multikulturell zu sein — und ich denke, wir werden an dieser äußerst schmerzhaften Um- 
wandlung teilhaben, die stattfinden muß! 

Europa wird nicht mehr aus monolithischen Gesellschaften bestehen, wie es noch im vorigen Jahrhundert der Fall war. 
Juden werden dabei eine zentrale Rolle spielen! Es ist eine riesige Umwandlung die Europa zu bewerkstelligen hat! 

Die Europäer gelangen jetzt in ein multikulturelles Stadium und uns Juden wird die dabei führende Rolle übelge- 
nommen. Aber ohne diese führende Rolle und ohne diese Umwandlung wird Europa nicht überleben!“ 


(Quelle: http:/en.wikipedia.org/wiki/Barbara_Lerner_Spectre — siehe dazu das Video Barbara Spectre über die Transformation Europas) 


„Das Endziel ist die Gleichschaltung aller Länder der Erde, sie soll durch die Vermischung der Rassen herbeigeführt 
werden, mit dem Ziel einer hellbraunen Rasse in Europa. Hierfür sollen in Europa jährlich 1,5 Millionen Einwan- 
derer aus der Dritten Welt aufgenommen werden. Das Ergebnis ist eine Bevölkerung mit einem durchschnittlichen 
IO von 90, zu dumm zu begreifen, aber intelligent genug um zu arbeiten.“ Thomas P.M. Barnett 


Rabbi Touitou 


(Quelle: www.pressejournalismus.com/2015/02/der-nicht-mehr-ganz-so-geheime-globalisierungsplan-der-usa/) 
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Hunderte weitere aktuelle Zitate von führenden Juden ließen sich hier anführen, die verdeutlichen, was die Vorhaben 
und Machenschaften des Judentums sind und daß die Juden sich allein streng nach Vorgaben der Thora und des baby- 
lonischen Talmuds richten. Aber man braucht nur in der Bibel lesen, um über die Vorhaben der Juden zu erfahren: 


„Der Herr hat alle Völker und alle Heere dem Untergang geweiht und sie zum Schlachtopfer bestimmt.“ (Jesaja 34,2) 
Solche Zitate, von denen etliche in der Bibel zu finden sind, machen deutlich, daß die am meisten fehlgeleiteten Menschen 

und naivsten Kollaborateure mit dem VÖLKERFEIND die heutigen bibeltreuen Christen sind — nichts ist heute, am Beginn des 

Wassermannzeitalters, dümmer und aus höherer spiritueller Perspektive unerotischer und weniger sexy, als bibeltreu zu sein! 


„Amalek ist der ewige Feind des jüdischen Volkes. Zerschmettert Amalek vollständig. Habt kein Mitleid. Tötet die 
Männer, tötet die Frauen, tötet die Kinder, tötet die Säuglinge, tötet ihre Tiere.“ Quelle: Chabad.org (22.5.2014) 


„Du sollst die Erinnerung an Amalek auslöschen.“ (1. Samuel 15) 


Schon im alten Rom, noch vor Beginn unserer Zeitrechnung, wußten die Menschen über die krankhafte Geldgier und die 
gewaltige Finanzmacht, über die extrem widerlichen Machenschaften und den gesellschaftszersetzenden Einfluß des Juden- 
tums Bescheid. Darüber berichtet z.B. der römische Geschichtsschreiber Strabo (um 20 n.Chr.), daß schon seinerzeit auf dem 
ganzen Erdkreis kaum mehr ein Ort zu finden war, der nicht von den Juden beherrscht wurde! — beherrscht, schreibt er, nicht 
etwa bewohnt. Schon Jahrzehnte zuvor ist vom alten Cicero, ein bekannter römischer Staatsmann und eine echte Größe im 
alten Rom, zu erfahren, daß er auf dem Kapitol in seiner bekannten Verteidigungsrede (59 v.Chr.) plötzlich einfach nicht mehr 
anders kann, als auf das Zusammenhalten der Juden und ihren Rieseneinfluß hinzuweisen: „Leise, leise! Damit mich nur die 
Richter hören. Die Juden bringen mich sonst in Teufels Küche, wie sie jeden Ehrenmann hineinbringen. Ich habe keine 
Lust, ihnen Wasser auf ihre Mühlen zu liefern“. Cicero verteidigte damals den Prokonsul Flaccus, der auf Betreiben der 
Juden wegen seiner Verwaltungstätigkeit in Syrien angeklagt war. Und wenn ein gewisser Pontius Pilatus (als Stellvertreter des 
römischen Kaisers doch wohl auch keine Null) kaum, daß die Juden durchblicken lassen, sie würden ihm schon das Nötige beim Au- 
gustus besorgen, zum Waschbecken greift: „ Um Himmelswillen, weg mit dem schmutzigen Judenhandel“ (Joh. 19,12) und Je- 
sus, den er für unschuldig hält, zum Tode verurteilt, dann wird klar, welche Macht die Juden schon damals hatten! Hier noch 
weitere Aussagen aus der Antike über Juden: Rasse und Juden: Stimmen aus der Antike. 

Auch Martin Luther, Karl Marx, Erich Ludendorff, Henry Ford und unzählige andere Größen der Weltgeschichte haben 
ausdrücklich auf das extrem niederträchtige Wesen und Wirken der Juden (auf deren Gerissenheit, Verlogenheit, Gewissenlosigkeit, Skrupel- 
losigkeit, Perversität usw.) hingewiesen. Doch heute sind Gehirnwäsche und Verblödung bei den Systemlingen so weit fortgeschritten, 
daß diese das grausig-perverse Wirken des Judentums nicht mehr wahrnehmen können bzw. nicht wahrhaben wollen — viele von 
ihnen sind bereits selber geistig-moralisch degeneriert und zu geistigen Juden („woken“ Perverslingen) verkommen! 


„Wenn Du wissen willst, wer dich beherrscht, mußt du nur herausfinden, wen du nicht kritisieren darfst!“ Kevin Alfred 


Ohne die Lösung des Judenproblems ist die Rettung der Völker unmöglich! Solange in Patriotenkreisen und Aufklä- 
rungsszenen weiterhin um den heißen Brei herumgeredet, also (nur) behauptet wird, daß der Digital-Finanzielle-Komplex, also 
BlackRock und Co. die Welt beherrschen würden, lachen sich die finanzmächtigen Machthaber dieser Welt, die seit über 2.500 
Jahren die Völker ausplündern und grausam morden, ins Fäustchen: „Ach wie gut, daß niemand weiß, daß ich Rumpelstilzchen 
heiß“. Wer noch immer den VÖLKERFEIND nicht beim Namen nennt und nicht darüber aufklärt, daß das Judentum die euro- 
päischen Völker total vernichten will, kann kein echter Patriot sein, sondern ist ein Kollaborateur! Und Gestalten, die sich in 
Patriotenkreisen und Aufklärungsszenen tonangebend aufspielen und uns weismachen wollen, es gäbe keine jüdische Weltver- 
schwörung, sind Volksverräter! Damit der jüdische Spuk möglichst bald beendet werden kann, sind unwissende Menschen, die 
heute noch immer das Judentum, also ihren eigenen Schlachter verherrlichen, indem sie sich als „bibeltreu‘ bezeichnen und/oder 


die Juden als das „auserwählte“ Volk betrachten, die nachfolgend verlinkten Schriften dringlichst zu empfehlen: 
CHYREN-Manifest zur möglichst friedlichen Abwicklung des Judentums ; JAHWE-Dämmerung im Judentum ; Den VÖLKERFEIND zur HÖLLE 
jagen ; Die tatsächliche Geschichte Israels ist eine völlig andere ; Nackt und unverblümt: Das wahre Wesen der jüdischen Religion und Kultur , Die beiden 
TIERE des SATANS in der GO sind das religiöse und das weltliche Judentum! , JA zu Jesus - aber NEIN zur Bibel! ; Die Geschichte hinter dem Dritten 
Weltkrieg ; Der jüdischen KRAKE die Tentakel und auch den Kopf abschlagen ;, ADRENOCHROM und satanisch-ritueller Kindesmipbrauch ; Führende 
Juden wirken ganz offen auf die Mordung der weißen europäischen Völker hin ; Vorlesungen über den Holocaust ; Die verbotene Wahrheit 


„Wenn du dich und den Feind kennst, brauchst du den Ausgang von hundert Schlachten nicht zu fürchten. Wenn 
du zwar dich kennst, doch nicht den Feind, wirst du für jeden Sieg, den du erringst, eine Niederlage erleiden. Wenn 
du weder den Feind kennst noch dich selbst, wirst du in jeder Schlacht unterliegen.“ 

Sun Tzu (chinesischer Stratege, 544-496 v.Chr. — über die Kriegskunst) 


Um Euch selbst und auch Euren Todfeind zu erkennen, bringe ich Euch die Schlüsselerkenntnisse! 
Fikr 


CHYREN - der DRITTE SARGON 


https://archive.org/download/ngvph-info/ngvph-info.pdf 
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